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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

DJK Eckartshausen II : TSV Kützberg II 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Schmitt fixiert zwei Punkte für den TSV Kützberg II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 26:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Kützberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Südwest
(4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen die DJK Eckartshausen II. 150 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jannik Schmitt den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Rösch / Krückel bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Zeiser / Schmitt. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ludwig
/ Bonengel ihr Doppel gegen Beidel / Krammel noch mit 11:3, 11:4, 11:13, 5:11, 9:11 im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marco Rösch machte dagegen mit Jannik Schmitt
bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Deutlich nach
Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Jan Ludwig gegen Walter Zeiser, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Einen Erfolg verpasste daraufhin Bastian Bonengel bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christopher Krammel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Sieg von Michael Krückel gegen
Alexander Beidel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Marco Rösch gegen Walter Zeiser hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jan Ludwig
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jannik Schmitt. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Alexander
Beidel zeigte Bastian Bonengel indes seinem Gegner die Grenzen auf. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Michael Krückel konnte im Spiel gegen Christopher Krammel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim anschließenden 5:11, 7:11, 3:11
gegen Walter Zeiser fand wiederum Bastian Bonengel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Marco
Rösch anschließend gegen Alexander Beidel. Den Sieg von Christopher Krammel konnte Jan
Ludwig im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Ludwig damit auf 13, während er
bislang 0 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Auf Messers Schneide stand wenig später
das Spiel zwischen Michael Krückel und Jannik Schmitt, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 12:14,
8:11, 11:8, 9:11 durchsetzte und Schmitt seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Schmitt endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Kützberg II war unter
Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der DJK Eckartshausen II geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2024
gegen die SpVgg Hambach IV, während der TSV Kützberg II am 09.02.2024 gegen den TSV
Gernach 1928 III antritt.

 Statistik:
 DJK Eckartshausen II

Doppel: Rösch / Krückel 1:0, Ludwig / Bonengel 0:1 
Einzel: M. Rösch 2:1, J. Ludwig 0:3, B. Bonengel 1:2, M. Krückel 2:1 

 TSV Kützberg II
Doppel: Zeiser / Schmitt 0:1, Beidel / Krammel 1:0 
Einzel: W. Zeiser 3:0, J. Schmitt 2:1, A. Beidel 0:3, C. Krammel 2:1


